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ftftttt «glich 2 « -I. Mlttagsausgabe . AMeWt Mn«g zwei«.
/ üannensent:

I « V-rlaz« abgeholt.v» Vfg. mvnatltch«
Fr« m\ * HauS geliefert

AuawLrtsdurch SiePost
bezogen ohne Zusteil»

gebühr 14&

Anserat« :
Die PetitzeLe SO Pf».
(Lokal-Inserate billiger)
di, Keklamezril« 40 Psg.
EinzelneNummern S Pf.
Doppelnummern 10 Pf.

Badische ff « (ft
Auflage 15000. “üfW (Meine Presse). "

General -Anzeiger der Haupt- und Residenzstadt Karlsruhe und Umgebung.

Karlstratze ft». Sb
« vlatiottSdrMk»

Sigenthum und Berlaß
»on K. Thtcrgarters»

Verantwortlich
für denpolitischen,unter»
haltenden «. lokalenThekl

Alderß - erzog,
für den Jnseraten-Theik
A. StlnderSpacher

ftmmUich in Karlsruhe -
'

S?r. ISS . 2 . Blatt . P°ft-Z-M"uMst- 7L3 . Karlsruhe , Sonntag , den 26 . August 1894 . Telephon .Nr. 86. 19 . Jahrgang .

Für Karlsruher Inserenten
ist die „ Badische Pr * *s«“ daa geeignetste
und anelstgelesenste Blatt . Durch 37 stän¬
dige Trägerinnen wird die ^Badische
Prasse * 1 ihren 5660 Stadt -Ab onnen ten

. 19 * asweimal “ISS
täglich zugestellt; die Verbreitung durch die Agen¬
turen und durch Einzelverkauf beziffert sioh auf
oa. 1460Exemplare täglich, so dass die „ Badische
Presse “ in der Stadt

Karlsruhe allein 7130 Abonnenten
(80 bis 40,000 Leser ) hat.

Dieser grosse Abonnenten- und Leserkreis
wird von keiner andern hiesigen Zeitung auch nur
annähernd erreicht.

Inserate
erzielen daher in der „ Badischen Presse “
einen durchschlagenden Erfolg , da solche
nicht nur in Karlsruhe , sondern auch in der
Umgebung Karlsruhe’», ferner im ganzen badischen
Lande , im Eisass, Württemberg , Rheinpfalz und
Heuen etc. weiteste Verbreitung finden, durch eine

tägliche Auflage der „Badischen Presse“
von nahezu

15,000 Exemplaren .
Der Yerlag der „Badisches Presse“.

Das Dynamit des AltertHnms .
Der Titel dieser Mittheilung mag allerdings be¬

fremdend klingen und die Vorstellung erwecken , als ob
Griechen und Römer schon das moderne Sprengmittel
gekannt und zu den bekannten Zwecken benutzt hätten .
Wenn auch dies nicht gerade der Fall, so mag diese
Besprechung doch Anlaß zu der Erörterung der Frage
geben, ob dem Alterthum nicht doch ein ähnliches Spreng¬
mittel zur Hand gewesen sei, und gehen die Gründe zu
dieser Annahme aus folgender Betrachtung hervor.
Schon in der Schule wird uns gelehrt, daß Hannibal
bei seinem Zuge über die Alpen sich und seinen Ele-
phanten mit vielen Schwierigkeiten einen Weg über das
Gebirge gebahnt „ und die im Wege befindlichen Gv
stein-massen mit Essig habe entfernen lassen. " — Ob»
gleich diese Erzählung ein Unsinn , wenn man bedenkt ,
wie viel Essig dazu nöthig ist, auch nur kleine Mengen
von Gestein aufzulösen, welches dabei höchstens Kalk
oder Magnesia gewesen sein dürste, so wird die Fabel
doch weiter gelehrt, ohne darüber weiter nachzudenken,
waS wohl unter dem Essig zu verstehen ist . Die Be¬
merkung , daß Essig (Acetum) zum Sprengen von feind¬
lichen Befestigungen verwendet worden sei, findet sich in
der That bei vielen römischen Schriftstellern , überall
jedoch , wo sich die Bezeichnung „ Essig " für dies Mittel
bei den Römern findet,frechen die griechischen Geschichts¬
schreiber von einem Mittel „Oksos "

, wäches mit der
griechischen Bezeichnung für Essig nichts gemein hat .
Er ist also anzunehmen, daß der lateinische Ausdruck
Acetum — Essig nur eise, übrigens damals ganz all¬
gemein geläufige Bezeichnung eines Sprengmittels dar¬
stellt, welches auch Hannibal zu seinen Zwecken anwandte .
Beläge für die Richtigkeit dieser Annahme findet man ,
wenn man die Sache in diesem Sinne bettachtet, als¬
dann auch <ine Menge . So sprechen Titus Livius und
Appianus auch von diesem „ Essig " und fügen hinzu,
daß seine Wirkung mit Hilfe einer Flamme, sowie durch
eiserne Wertzeuge noch erhöht werden könnte, Bemerkungen ,
die doch absolut keinen Sinn haben würden , wenn von
wirklichem Essig die Rede wäre . Daß Gesteine durch
Hitze mürbe gemacht werden, ist allgemein und war
auch den Alten schon bekannt ; wenn aber Plimus d . I .
sagt : „ wo da- Feuer (zum Lockern des Gesteines ) nicht
aurreicht, nimmt man seine Zuflucht zum Acetum, welchem
Sein Gestein Widerstand leisten kann " , so ist es einfach

unmöglich, hier an Essig denken zu wollen . Auch Dion
Cassius berichtet , daß Metellus bei der Belagerung von
Eleutheria auf Kreta einen Thurm der Stadt durch
„Oksos" oder „Acetum" zerstört habe ; wie aber dies
möglich gewesen sei, wenn man darunter Essig verstehen
will, so wäre die Geschichtsforschung dafür ebenso die
Erklärung schuldig wie über Hannibals Verwendung
des Essigs zur Auflösung des Alpengesteines. Ebenso
spricht Apollodorus , ein Baumeister zur Zeit Hadrians,
davon , daß man leicht eine Bresche in einer Mauer
erzielen könne , wenn man eine Stichflamme gegen diese
richte und in diese „Acetum" einleite; hieraus geht wohl
klar hervor , daß der „ Essig" ein ganz eigenartiges ,
heftig wirkendes Mittel sein mußte. Solche Stellen
finden sich in Menge selbst noch bei Schriftstellern der
christlichen Zeitrechnung, und tteffen wir sogar Abbil¬
dungen über die Anwendung des sonderbarenDynamites
in einem von Hero von Byzanz herausgegebenen Werke.
Dieser Hero , der seine wirkliche Person unter genanntem
Namen verbarg , auch häufig unter dem Namen
„ Anonymus " schrieb und wahrscheinlich im 10 . Jahr¬
hundert n. Chr. lebte, führt so ziemlich alle über das
Sprengmittel in der alten Literatur enthaltenen Stellen
in seinen Werken an, spricht aber leider nicht über die
Zusammensetzung des antiken Sprengmittels . Eine Ab¬
bildung dieses Werkes zeigt eine, wie eine große Löth-
lampe gestaltete Maschine, welche einen Feuerstrahl gegen
die Mauer eines Thurmes bläst, also die von Apollodorus
gegebene Beschreibung versinnlicht ; wir sehen auch , wie
das verderbliche Mittel schon eine Menge fieser Löcher
in den Thurm gebohrt hat, und daß dieser sich bereits
bedenklich auf die Seite neigt. Nach diesen Angaben
möchte wohl die Hannibalsche „ Essigmethode" in etwas
anderem Lichte erscheinen und das Vorhandensein eines
Sprengmittels im Alterthum zweifellos sein ; ob die
Zusammensetzung des „ Sprengessigs "

noch einmal be¬
kannt werden wird, ist allerdings der Geschichtsforschung
anheim zu stellen.

Bücherschan .
In der »nS soeben zugegangenen Nr. 16 des im Verlag

von Friedr. Scheel in Kassel erscheinenden „Kessenkand" ,
Zeitschrift für hessische Geschichte und Literatur (für die
Redaktion verantwortlich Dr . D . Saul ), finden wir eine
äußerst interessante Abhandlung über .Eine rümische Nieder¬
lassung auf dem Boden der Stadt Hanau “ aus der Feder
des als Autorität ersten Ranges auf dem Gebiete der Limes-
Forschung rühmlichst bekannten Professor « Dr . Gg . Wolff in
Frankfurt a . M . Der Aufsatz kann um so gröberen Anspruch
auf Beachtung machen , al« er die erste wissenschaftliche
Würdigung der Hanauer Funde enthält. Der übrige ge¬
diegene Inhalt de, Nummer besteht aus einem Gedicht . Bei
der Trennung ' von D . Saul , dem Schluß eines biographischen
Aufsatze» über .Friedrich Wilhelm Ernst Briede '
von Dr . Gerland , in welchem insbesondere die Thaten und
Leiden des Helden als Offizier der westfälischen Armee im
russischen Feldzug anschaulich geschildert werden , einer fesselnd
geschriebenen Skizze von Julius W . Braun über Raspe, den
ungetreuen Vorsteher de» Antiken - und Münzkabinet» unter
Landgraf Friedrich II ., einer . Bon der Instanz entbunden '
betitelten, ein tragikomische» Studentenerlebniß behandelnden

Marburger Jugenderinnerung ' von I . Schwank , die dadurch
tnteresfirt , daß die Betheiligten theilweise später bekannt ge-
worden find , dem Schluß einer geistvollen Rovellette . Modern '
von H . Keller -Jordan , vier .neuen Liebesliedern ' von A .
Trabert, die beweisen, daß da» Alter dem Dichter den Froh-
wuth der Jugend nicht rauben konnte , den inhaltsreichen
Rubriken . Aus Heimath und Fremde' und . Hessisch « Bücher¬
schau ' u. A. m.

Unter den Illustratoren unserer Zeitschristen erweist sich
Otto Günther -Naumburg al» der Hervorragendsten einer,
namentlich , was da» Malerische in Landschaft und Architektur
anbetrifft . Einen glänzenden Beweis hierfür liefern wieder
feine Zeichnungen aus dem Saakthale, von denen da» Heft 16
der Jllustrirten Frauen - Zeitung nebst dem TriniuS '-
scheu Texte die zweite Serie bringt . — Einen ferneren An-
ziehnngSpnnkt diese » Hefte » bildet da» sprechende Porträt Ilse
Frapan 'S , dem «in biographischer Artikel au» der Feder Elsa
Kroll ' » beigegeben ist. Die Fortsetzung von Moritz v . Reichen-
bach'S . Ein reiche » Mädchen ' erhält den Leser in unver¬
minderter Spannung , während Johanne» Wilda über eine
Reise in Schweden plaudert, und A. Freund «in« allerliebste
Novell« . Pflücket di« Rosen . . . l ' beginnt.

Cheviot trat Bnxki« für einen ganzen Anzug zu M. 5.75
Kammgarn u. Meltonfür eine« ganze« Anzng zu M. 8.75

je S.SO m für den Anzug berechnet , versende « direkt an 2edermaa».
Oettinger & Co . Frankfurt a. M. , Fabrik Dipdt . tos»,

Muster umgehend frank» in» Hau«. Wchtpastende « » ird «rtckgenommea.

Von Fliegen frei
wird Ihr Zimmer, Speise, Stall durch Aufhängen von Apotheker
E . Lahr'» Jnsektentafeln . Kein Staub durch Zacherlin , kein
Fliegenleim, Fanggläser , Fliegenpapier mehr . Stet» frische
Luft, da die Fenster offen bleiben dürfen . Bier Tafeln den
ganzen Sommer ausreichend gegen Einsendung von 1 Mark
(auch Briesm.) franko. Zu haben in 8905
Karlsruhe : Grotzh. Hof - Apotheke, Kaiserstraße 20

und Carl Roth , Drogerie.
Zum

einjährig - freiwilligen Fähnrich- Examen
bereitet das Institut Fecht , Karlsruhe (Baden ) vor.
Unterricht , Aufsicht und Verpflegung fiusserst sorgfältig. Seit
1877 haben von 408 Schülern desselben 376 die einj .-frei¬
willigen Prüfung bestanden, Gate Beferenzen Im Prospekt,
Eintritt jederzeit . 9450

Adolf Griodor & C'% Seiaenete« Fabrik-Umen, Zürich
▼6rt«nd, porto - a, cOUfroi su wirkl . Vabrikprsis * tohwus , weitst u. fu
bift Seidenstoffs jed . Art t . 65 Ff . bis IC. 19.— p. nitra . ICactex freute .

j Weisse Seidenstoffe | S
Bm>. B . xngfqMll « t. PriT. t». Doppelte. Biialpoita nub d . SoUwei «.

KnetPP -Cur-Anstatt , Lidellplatz 23, Karlsruhe ,Dp. mad . Eichmann , prall. Arzt, früher 1. Nffistenz-«nd Badearzt bei Herrn Prälat Kneipp ,
Spezialarzt für Kinder» und Frauenkrankheiten, Shiurgie

und Knripp'fche Wafferhrjlkund«.
Sprechstunden : Donnerstags von 3—7 Uhr.

Zur gefälligen Mittheilung , daß auf vielseitigen Wunsch
von jetzt ab auch die von Oberstabsarzt Dr. med . Katz ,
Sanitätrrath Dr . med. Bilfinger und anderen Aerzten
empfohlenen Kuhnebüder an meiner Anstalt eingeführt find . Ich
war selbst in L . Kühnes Anstalt in Leipzig , erlernte daselbst
die GefichtSauSdruckSkunde , und bin für solche Damen , welche
Näheres zu erfahren wünschen , täglich von 2 — 3 Uhr zu
sprechen. — KuhneS Prospekte gratis . —
9936 H . Uetz , Austaltibefitzeri ».
GrögtwBpeaial -Geschäftin — —
fürKleider , Jacken , Mantelets etc. (wiePüMementerie , Eül
lati -Ntolfe, Spitsen , Uiittpfto su den billigsten Preisen.Jallns Itranis , Karlsruhe, nächst dem Marktplatz,

au gros. 7784 au detail .

ff «vertrifft in Geschmack u. Geruch der Koittntz. Aanch»
taöak von A . Necker in Seesen a . Harz alle Hnlichen
Fabrikate . Ei » 1V Psd . -Beutel fco . 8 M. (6028

Anno
war es, al» Stumpp'« Prinzefsin-Zwieback-Mehl zum ersten
Mal in den Handel kam und noch heut« behauptet e« feinen
Ehrenplatz al» billigste « , rationellste« und werthvollste» Kinder .
Nährmittel . General -Depot : K. Moser, Stnttgatt . Weitere
Mederlagen gesucht. 936s

Seh enöwürdigkeiten .
Annstgemertzemnsenm, Westendstraße 81 . Unentgeltlich ge¬

öffnet Dienstag bis mit Freitag von 10 — l Uhr Norm,
und 2—4 Uhr Nachm . Sonntags von 11 —1 Uhr Vorm,
und 2— 4 Uhr Nachm . Samstag und Montag geschloffen .

Aunstveret«. Eingang vom Schloßplatz bei dem botanischen
Tarten . Geöffnet Sonntag und Mittwoch von 11 —1
Uhr Vorm , und von 2—4 Uhr Rach., Dienstag und
Freitag von 11 —1 Uhr. Eintrittspreis für Nichtmit-
glieder 20 Pfg.

cLandergewerbehalle, Karl -Friedrichstraße 17. Unentgeltlich
geöffnet. Ausstellung : Dienstag bi» Samstag von 19—12
Uhr Vorm , und 2—4 Uhr Nachm. , Freitag von 8—97,
Uhr Abends bei elektrischer Beleuchtung . Sonntag 11
bi» halb 1 Uhr Vorm , und 2—4 Uhr Nachm. Mon¬
tag » geschloffen. — Bibliothek und Vorbildrrsammlnngr
An Wochentagen von 19—12'/, Uhr Vorm., Mittwoch
und Samstag Nachm , von 2 '/, —5 Uhr and Dienstag
und Frettag von 8—19 Uhr Abend». Sonntag» und
an gesetzlichen Feiertagen nicht geöffnet.

Otwächshäuser i« bot. » arten . Montags, Mttwoch» nutz
Freitags, Vormittag» von 19— 11'/. Ich, Nachmtttag » iw»2—4 Uhr grSflnrt,

Ä |
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R .»»» -W Mark » O.OOO Mark 3000
venoosnng liOOS | r» itikl >» allesLttteriegesefilMeiui ii iei iareh MatitaieintlfeltiYerkufisteHei. i
Baden -Baden . - M Loose 4 I Mark , II Loose für 10 Mark, 28 Loose für 25 Mark (Pirt » i . lis

8820.23.12

im Werthe
Usft 20 Pfg . (ltn ) versendet A. Molling , Baden -Baden

Gülz , Lederhandlang , Hebelstr . IS, Karlsruhe .

Mark.

5 | ar Lebens-Versiche-
rungs-Sesellschaft ,„London“

GegpOndet 1843 .
Zur Zeit ht Kraft befindliche Versicherungen : SS5 .7S4 .540 .- Mk
Zugang im Jahre 1893,4818 Versicherungen mit : 33,442,800 .— Mk
EingezahltesKapital für LeibrentenimJahre 1893 : 184,049 .25 MI .Seit Bestehen ausgezahlte Versicherungssumme: 82,414,951 .50 Mk .

9 ^ Aeusserst coulante Bedingungen .
M Wiehere feste Prämien ohne jede Nachschutzzahlung . 8»

Versicherungsanträge werden entgegengenommen und jede ge¬
wünschte Auskunft ertheilt durch die Snbdirektio « in Karlsruhe i

HugO He .SS , Marienstr . 25 ,
und durch die Agenten. _ 9736.2.2

Süddeutsche UerficheruMbauk
str Mititärckkuß-- n. Tökkiemnsstmer, Karlsruhe.

Militärdienst -, Aussteuer -, Töchteraussteuer - und Altersversicherunc
vermitteln die Vertreter und jede Auskunft ertheilt 6150 *

Die Direktion .
QOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO| Rudolf Mayer
Photographisches Atelier

32 KarJ-Friedrichstrasse 32
'̂ > neben Hotel „ Germania “ <#■■■

; Q empfiehlt sieh unter Zasiohorung geschmackvoller Ausführung bei |

S
massigen Fseissn.

Visitkaptenbilder von H. 4.80 an das halbe Dutzend .NB . Das Atelier ist auch Sonntags geöffnet . 7498 .50.10
oooooooooooooooooooooo «

Eisenwerke Gaggenau A.-G.
_ in Qaggenau Baden.

fabrislroa
LMdwIiHuckifts- Wtrkroi-

1 Benirkeamkinea,
Wieseneggen , H&ckselm&sehiaen ,

Schrotmühlen , Rübenaehneider ,
Fsrbmühlen »

Haushaltungsartikel .
JWaAffen , Saftpressen , Lettern ete .

Elsen- und Metall- Glesserei

Menia -FiirrMer
Aaerkwuit

bestes Fabrikat
nur neuste Modelle,
i Solid, hochelegant
\ and leichtlaufend

mit Kiesen- und
' sämmtlichen

1 Pueumatie -
Baa - Xanhlnon - and KunatgassX t Reifen .

Automaten und Luftwaffen, uilelirtkeil »
Gasartikel . \ L»tornen,

Gsskoekherde , Gssheizofen , Goi-W locken ,
regulAtoren, Argsnd -Brenner etc- \ <*ep*ok-

Emaillewerk . > \
h*lter>

Kunstgegenst &nde, Ornamente , \
F̂agaden , Friese , Sohriften and

Reclametchflder .

Dampf- Pafent-Sparmolor
System Friedrich

▼on Vt bis SO Pferdekraft .
1500 Stück im Betrieb .

Bauter Motor Ar die Kleinindnatiie
Feinste Referenz . Hgcbste AnsBeiehn.

Karlsruhe. Karlsruhe .

1 Bodenmiller,
Herren - und

Knabenklewer - Fabrik .
Verkaufe durchweg sämmtliche Artikel

zu bedmtend herabgesetzten und Selbst¬
kostenpreisen :
1 großen Posten Anzüge in allen

Mustern und Dessins
von M . 10 - 40 ,

1 großen Posten Knabe « - Anzüge
von M . 3 —10,

1 großen Posten Hosen in Cheviot,
Kammgarn und Buckskin

von M . 2 .50 — 14,
Arbeiterkleider zu sehr billigen

Preisen .
Die Herren Reservisten mache

ich noch extra auf meine billige Offerte
aufmerksam. 9706,5 .4

J . Bodenmiller ,38 Kaiserstrafie 38 .

mit Firma in diversen Farben undAmmmmerts »

Durlach .
1£ «f

herrlich gelegene Karten » «nd Kommermirthschaft an der Kttlinger
straße in der Hlähe des Kchloßgartens .

Schönster Ausflugsort für Gesellschaften uni Vereine
Feinst« Stoff Lagerbier. — Reine Weine re. re.

h . Gute und aufmerksame Bedienung, _
Zum Besuche ladet höflich ein 5894

Karl Meyer , Brauereibesther.
Der schönste und rentabelste Ausflugsort

ist unstreitig die

Reßamtion Thomashof
von Durlach am Wege nach Stupferich oder über den

Thurmberg durch den Rittuertwald,
wozu «inladtt 9201 .10 .4

Dev Besitzer : Fr . Berger .
Keiuster Stoff LagerSier, reingehaltene Meine , g»te Speise»,

_ sekSftgevackenes KausSrod.
MW Vereine wollen sich frühzeitig melden. EMU

Als Wnjlkl Ansßngsnri
für Familie « , Vereine «nd Gesellschaften empfiehlt
fich die 8085*

Restauration
„Zur Appenmühle“.
goooooooooooooooooooooop

Gasthof zum Rheinbad in Maxau
empfiehlt einem geehrten Publikum seine großen Lokalitäten und

prachtvollen schattige« Karte« .
Spezialität : Badische Oberländer Weine.

Frhrl« v. Seldeneck'sches Bier vom Faß und in Flaschen . K
6097 * W . Ehmann . Q

ooooooooooooooooooooooo

Empfehlenswerte Hotels:
SoolbadNMnstepa . Stein. „Hotel

und Pension Bubat .“ Schönste Lage.
Grossegedeckte Terrasse u. Baikone.
Thermalbäder im Hanse. Vor¬
zügliche Keller and Küohe. 4928

AM " Mainz , HStel National.
Renommirtes Haus , sehr gut
und nicht theuer mit feuerfestem
Treppenhaus und feuersicheren
Korridors . 6160

Cortina Amperzo -Thal (Tyrol).Hotel lfittoria von F. Müller (Deutscher ).
Für Touristen und Familien bei längerem Aufenthalt bestens zu empfehlen.

Massige Preise. 8165 .10 .8
Oooooooooooooooooocxxxtoc

Rippoldtsau . —
Kenommirter

Gasthol zum Erbprinzen - Klösterl5
von Schneggenburgei * Q

j mit grossem Garten und Terrasse am Tannenwalde und Wolfbache nebst A
- Wellenbad. Gute Küche und reine Weine. Bier vom Fass . Restauration Y

und Diner zu jeder Tageszeit. Pension M. 4 .50 , Touristen billigst. Vom y
Kurhaus 15 Minuten entfernt . Wagen im Hause. ' 6652*

Q
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOD

iÄ !

1
BERGZABERN (Pfalz)

Jrsquenz 1892/93 ; 987ständigu und 2828auswärtig*Patienten
& f rospecte Kostenlos durch den Besitzer 'firehberSer.

Cacao JL Drtessen
“

Versuchen Sie einmal den wirklich
reine» , nahrhaften und äußerstschmack¬
haften

Cacao vm» A . Driessen
in Rotterdam

in Original - Blechdosen .
Ein unübertroffenes Fabrikat I

Zu haben in den bekannten Hand¬
lungen. 6327 .9.4

CarlKrane
Kaiserflraße 112.

Sprechzeit 7822*

iis Zahnkranke

ZMen- n. SttfdmeiMttES
M !it dem 1 . und 15 . eines

jeden Monats beginnt ein
neuer Kurs im Muster »
zeichnenund Znschnei-

den der Dame« und Kinder»
garderobe. Der Eintritt in
das praktische Kleidermache «
kann jederzeit geschehen. Privat¬
kursus für Frauen besondere
Eintheilnng . ( 7781 *
Pauline Frantz ,

Privat -Frauenarbeits -Schule ,
Stephanienstratze 31 , nächst

der Karlstraße ,
früher Douglasstraße .

seine Uhr schnell,
gut und billig
reparirt habet,
will , der gehe
zu Uhrmacher
F. Joseph ,

8079 . 150.47 Amalienstr .
' ' 9.

Wer
Tkinderrvagen.

empfehle in
sehr großer und
schöner Aus¬

wahl in jeder
Preislage und

nur guten
Fabrikaten.

Waggonweiser
Bezug ermög ,
licht es mir,

_ billiger als
ebe Concurrcnz zu verkaufen .

Englische Wagen in. Federn 20 Mk.
Englische Wagen, gepolstert,

mit Fnßkasten , Federn und
Gummirädern . . . . 30 Mk ^

Kaftenfitzwagen, gepolstert
m . Federn u . Gummirädern 31 Mk .

j . Hess , Lorvwaareufabrik ,
Naiserftratze32 , nächst der Kronen-
Iraße und Schützenstratze 20 . Ecke
der Wilhelinstraße. 7512.15. 10

Wenilel-
trejijfi
»».« und 907«
gerade Freppe»
in allen Hrötze«
« . sauvererAus¬
führung liefert
rasch « . billigst

stisengieherei,
Dingliagen ,

Aade » .

[ I

Aarlsrrrhc ,
empfehlen als Spezialität »

Complelte
Bierausschank-
Einrichtungen

»er verschiedensten Art und Aup >
tattung , für Kohlensäure ,

Wasser- oder Luftdruck .
Zeichnungen u . Voranschläge gratis .

pvemLnentvs l.»gee klürrigse
KohlSMiurs .



SeSr 1L

Cigarre« .Verfa«-t - G-schSft .
(

Die große >
Geldziehung ohne Nieten I

Ader Brauusch » eiger Serieals ^ e findet schon am _
31 . August ?

51894 statt ; jedes LooS muß unter allen Umstände « mit einem s
§ >Treffer gezogen » erden. 9970LL *

| Hguptzewin« : 90,000 91 k . baar .
| BV2650 Loose mit 8656 Trefferu .'SASS' Nur baaresGeld
v Gegen Einsendung des Geldes, Briefmarken oder
Z versend« hierzu
« Betheili- \ »/„ „ «/, » V,M V

gungSscheine :jMk . lLV Ml . 250 ü>if . 7 .50 9Rl . 15 .- j 3 « Pfennig

- |

Porto « Liste?»

Hermann Ungar, BauKgeschäft , Berlin v.,
Spandauer Brücke I b .

HERM. BRAND

forkinug- u.Waagenfabrik
32 Bfehfthofsfrasse KARLSRUHE Bahnbofstrasse 32

fabrizirt und empfiehlt
befahrbare X

in Centeeimal- und Laufgewichtsconstruction mit Entlastungs¬
und Billetdruckapparaten,

Yiehwaagen , Tabakwaagen,
Deoimalwaagen in allen G-rÖssen in bester Qualität

zu billigsten Preisen. 9807 *

AnWIs -Kramter.
Bei Unterzeichneter Verwaltung ist

die Stelle eines Aufsichts - Beamten
(Controleur) mit einem Anfangsgehalt
von jährlich 1600 Mk.. freier Wohnung
und Dienstkleidungalsbald zu besetzen .
Nur besteinpfohlene jüngere kautions-
sähige Bewerber mit maschinentech
Nischen Kenntuiffen, welche Gewandt
heit im Verkehr mit dem Publikum
und Personal besitzen , wollen sich
melden . 9996 .2.2

Betriebsdirektion
der vereiuigteir Karlsruher, Mühl-
durger und Durlacher Pferde-

und Danlpfbahn -Gesellschast.

Zur Besorgungvon Aufträgen
von und nach Stratzburg i. Elf
unter Zusicherung prompter und
billiger Bedienung empfiehlt sich

Agentur- « . Aommisfionsönrean
«o« Karl Maier in Kehl . 9724

W
Sfit

Norddeutsche Herrschaften
Eßfffeestltrierpapier wie in ihrer
Hennath gebräuchlich , halte ständig
am Lager 9721 .3 .2

Ludwig Michel ,
Papierhandlung ,

Amalienstraße 18-

e£8SLEA£

Snfav ttnb
reisziger Most
• bet Mt Stratze , per Liter 18 Pfg .,
faßweise billiger. Alle Sorten Obst
4« 8 und 8 Pfg . per Pfd . und Most -
Obst , sowie Kar toffel und sämutt
üche « emäse . 9831 . 12.4

Vertreter : 6. kurxtri,
SchWaueustraste Ra . 19.

finden freundliche und liebevolle Auf¬
nahme in größter Verschwiegenheit bei
Frau Sohitfmacher , Hebamme,

BUrtcBCTfre . i« Keht Dor^

LuMurort Wordrach,
had. Schwarzwald.

Gasthaus und Pension Linde,
Angenehmer , beliebter Sommer -

aufenthatt für Erholungsbedürftige .
Geschützte nebelfreie Lage. Billigste
Pensionspreise. Näheres d. Prospekt.
5441 * L . Spitzmüller .

Nordseebad Dangast . |
BliligitesSeebad. Prosp. d . C .Gramberg.

An • tw p r *

des
Winzervereins Meersburg .

ReingehalteneMeersburger
Weine «ud zwar : 1893er Roth-
weine zu 28 , 30 , 35 , 36 , 40 und
45 M , 1898er Rothweiu zu 40 ,
45 . 50 , 55 und 60 M ., 1898er
Weißweine zu 50 M . per Hekto¬
liter. Fässer von 50 Liter an leih¬
weise. Kleine Muster gratis , un-
frankirt . 9337.8 .4

Wnyrrvrrrin Meersburg .

JederThierimdNaturfreund s
orfa&lt auf Ifunsoh gratis und franoo >

Probeaammer des *
Anzeiger« für Thier u . Naturfreunde *
TOBder Kxp. Kiocatr. 10. Freiburg L B.

Karlsruhe .

Kriilter - Jm -sta-.
Gegründet 1880 .

Heilung gegen Sicht , Rheumatis¬
mus , Gelenkentzündung , Rerven -
Kopstoeh , Hautansfchlag , Ohren -
leideu . SchnnPfen ,Heiserkeit ,Husten
Zahnschmerzen . Erkältungen .

Achtungsvoll 7441 *
ZS . Wenz ,

53 Ecke der Werder - u . Marienstr . 53 .
a -

Vettfedcvir 7849
in den bekannt «uübertroffene «
Qualitäten , daS Pfund : 66 Pf .,
90 Pf ., M . 1.10, 1.35,1 .60 ; weiße
M . 2 .—, 2.50, 3.—, 3.50, 4.- ;
Flaum M . 2.50, M . 3.—, 4.—,
5.— , 6 .50 liefert gegen Nachnahme
von 10 Pfund an frei inS Haus

8t . Josephshaus -Loretto ,
50.26 Freiburg t . v .
mm Umtausch gerne gestattet. m

Uiihnar ital . . 94er Frühbrut, bald
nUlillCl legeud . unübertroffene
Winterleger v . 1 Mk . 65 an , auf
10 St . 1 Freihuhn Perlhühner u.
Truten . Preisl . umsonst. Land
wirth Hefner , Haiuftadt (Badens

kanten f - Uebei,-'-ill - u -' M“-
Diser - , freundl.

_ _ Zimmer bei
Frau Krieg Wwe ., Trierischeg . 1,3 . ;
84 Frankfurt o. M . 9332
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Cigarre« >versandt - Geschäft.

Landvrod,
( achtes Bauernbrod ) ,
direkt ganz nach ländlicher Art zu¬
bereitet, empfiehlt täglich frischJ . 6 . Hauser,

Brot - und Feinbäckerei
42_ 8a Schützenstraße 8a . 9980

Bad . Imkerschule .

Blüthenhonig .
Yerkanfstelle bei W . Sämann ,

SofiensfrasBe 45, Karlsruhe.

I
1 Sauerkraut

per Pfund 15 Pfg.
empfehlen 9815 .3.3

Gebr. Hensel,
Großherjogl. Hoftieserantm

33 Kronenstratze 33,23 Amalienstraße ?3.
westfälische

prima Servelatwurst L Pfd . 1.20
„ Plockwurft k „ 1,05
„ Mettwurst ä „ —.70

versendet gegen Nachnahme 8272*
Auer . Kleine ,

Vlotho i . Westfale».

%
daß dieses Sprichwort rin

Wahrwort ,
beweist so recht mein

COGJVAC
Von hervorragenden Medizinern

empfohlen , von Kennern als sehr
gut und preiswiirdig anerkannt,
erfreut sich derselbe täglich mehr
der Gunst der Consumente » , was
wohl der beste Beweis für seine
Güte ist.

Im eigenen Interesse sollte
Nieinand versäumen , einen Ver¬
such zu machen. 7439

« roste Masche Mk. 8 .- .
J . Klasterer ,

Karlsruhe. — Kaiserstraße 100.

Ein flotter Schnurrbart
wird erzielt 1 Dose 1 50 H und AJt

Enthaarungspomade
entferntbinnen3 Minuten jeden lästigen
Haarwuchs und greift die zarteste Haut
nicht a» . Preis 1 Jt 50 ^Lilienmilch
beseitigt alle Leberflecken, Mitesser ,
Gesichtsröthe und Sommersprossen .
Preis 1 M 25 ^ und 2 Jt 9056*

Haarkräusel-Pomade
macht die schönsten Lockenhaare. 1 Jt
H . Fischer, Jrisrur, Stuttgart,
K. Moser , Friseur , Karlsruhe.
Karl Friedrlchstr 88 , Rondellplatz .
Privat -Enlbiiitluiig .

Damen finden bei strengster Dis .
kretion und bester Verpflegung Auf¬
nahme bei

Frau Ullrich , Hebamme,
7782 * Douglasstr . 30, Karlsruhe .

Jllusirirte AamiNenzeitung zur Aulerhakkuug »ud Aetehruug, beginnt
soeben einen neuen , seinen drrißrgftr « ^ ahrgsng 1895 . Sät beliebte
und weitverbreitete Journal behält auch «n neuen Jahrgang, trotz der Len
Mehrung seiner Kunstbeilagen , den seitherigen billigen Preis »ou

nur 30 Pfennig für das Kaff
bei . „Das Buch für Alle" wird von den meisten Luch-, Eolportagchand »
lungen , Journalexpedientenre . geliefert . Wo der Bezug auf Hinderuiss« stößt,
« ende man sich an die N «io» Zeutsch« Werlagsgesellschast 1« - tuttgart »

in akademisch gebildeterFran
zose wäre gern geneigt , gegen
bescheidenes Honorar (1 .50
Mk. per Stunde ) franzö¬

sischen Unterricht in hiesiger Stadt
und Umgebung zu ertheile « . Die
Theilnehmer werden gebeten , ihre
Adressen unter Rr . 9888 in der Ex»
pedition der „ Bad . Presse" bis zum
1 . September abzugeben. 3.

Spezial-Arzt Dr. Lall , Berlin,
Alexanderstr. 20a, 2. St ., heilt alle
geh . Krankheiten d. M. und Fr .,
Schwächen , Unterleibleiden , sowie
chron . Leiden , ohne Bcrufsstrg
m. nachweisl. best. Erf . n. eins , üb
50 I . bew . Methode nnt gänzl. un -
schädl. Mittel » , ausw . briefl. m. gl.
Erf . Honorar mäßig . Auch homöo-
patb. Behandlung . 6135*

Die schönsten , dauerhaftesten und
billigsteit Garteuzüune , Hühuerhöfe ,
Wildgatter re. fertigt man am
Schnellsten aus verzinktem Draht¬
geflecht. Lieferung per Meter von
17 '/, Pfg - an frei jeder deutschen
Bahnstation . Preisliste giatts durch
J. Rustein , Ruhrort *• Rhein 8 .

G-ummi-Artikel.
Sanitäts -Bazar 1. B. Fischer ,

Frankfurt ä . M . 55 , vers . Preisliste
nur bester Maaren gegen 10 Pfg .

Parthie-Waarcy,
gleichviel welcherBranche, Möbel
sowie ganze Haushaltungen wer¬
den gegen Cassa gekauft .

Offerten unter Chiffre v . H.
Nr . 9963 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten. 4 .2

In günstige »» Lage
der Stadt werden für nächste Winter -
c der Sommcrsaison von einerleistungs -
ähigen sächsischen Stoffhandschuh-

Fabrik Verkaufsstelle « für ihre an-
erkauut vorzüglichen Fabrikate gesucht.
Der Preis der Handschuhe ist in jedes
Paar eingedruckt . Für ausreichende
Insertion in den hiesigen Blättern
drgt die Firma . Die erste Sendung
nebst effektvollem Plakat wird an
zahlungsfähige Geschäftsleute commis-
iouswelse geliefert. Hoher Verdienst
garantirt . Offerten mit Angabe von
Referenzen »uh 175 C. G. beförd. Robert
Exner & Co ., Annoncen Erpedition ,
Berlin 8 W . 19 . 9629.4.4

Lairdharrs , “
Stallung , Obst- und Gemüse¬
garten, bei Karlsruhe , schön ge¬
legen , sehr billig zu verkaufen.
Offerten an die Exped. der „ Bad.
Presse " erb . unter Nr . 9867

§ il«8 * Uklkims.
Im westl. Stadttheil ist

ein neuerbautes , 4stockiges
WM Wohnhaus , seiner Lage

wegen besonders zu einer
Bäckerei geeignet , unter sehr günstigen
Zahlungsbedingungen aus freier Hand
billigst zu verkaufen.

Näheres in der Expedition der
Bad . Presse " unter Nr . 9881 . 3.3

Aus Privathand
billig zu verkaufen :

2 echt mahag. Bettstellen mit Matratzen,
1 Waschtisch mit Marmorplaite , 1
Küche » schrank , 1 Kinderwagen,
1 Blumentisch , 1 Reisekorb , alles
ast neu.

Wo ? sagt die Expedition der „Bad . |
i treffe " unter Nr . 9868. 3 .3 1

Kiickttki-Nttjms.
Ein inmitten der Sticht gelegmes,

gut rentirentes Anwesen ist zu vev»
Raufe»». Günstig« Gelegenheit für
einen strebsamen Mann .

Offerten unter Nr . 9971 « die
Expedition der „Bad . Presse ." 23

Zwei schöne halbfranzösischrBetten
mit Feberubett , sind wegen Wegzug
billig zu verkaufen . 8544*

» aiserftratze 41 h, Laden .
Stellung erh . Jeder überallhin

uinsonst. Fordere p . Postkarte Stelleu-
Außwahl . Courier, Berlin-Wcstend .

Schremcr - Gcstuh.
Zwei selbstständige Anschläger

werden sofort gesucht. 9995 .2.2
Lntwiz W«h«lmstratze ! «♦

Kellnerin, Köchin, .
Büffetdamen, Lad- !
nenn , Zimmermäd-*
chen , Köche , Kell¬
ner und Diener
finden und suchen
Stellen . Personal —

für Hotels u. bessere Stände empfiehlt
das Haupt -Placirungs -Bureau von
K. Tröster , Kreuzstraße Nr . 17 , nächst
dem Haupt -Bahnhof, Karlsruhe . 7788*

ß,l » fi,i . KkWkllk.
Auf . unserem Bureau kann ein

intelligenter junger Mann achtbarer
Eltern sofort in die Lehre tretend

Demselben wird Gelegenheit ge¬
boten, sich in allen Comptoirarbeiten,
Buchführung , sowie im ZeitungS-
wesen gründliche Kenntnisse zu er¬
werben.
Exped. der „Vad , Presse ."

Lrhrling-Gejuch.
Ein Knabe , welcher Lust hat , das

Schuhmacherhaubwerk gründlich zuerlernen , kann sofort eintreten bei 995»
NI . Knapp , Schuhmachermstr. ,

Sofienstr . 81c, 3 . Stock . 3.2

TtefltMmilttliiiiz
durch den Berbaud Deutsche»! Hand¬
lungs -Gehilfen zu Leipzig. Ge¬
schäftsstelle Frankfurt a . Mai «,
Schäfergaffe 1 . Fernsprechanschluß
mit Frankfurt 1515 ._ 9287 .4.4

« erWtten
zu bermiethe«.

Werderstraße87 sind Helle, geräumige
Werkstätten , für Schreiner, Schlosser
Blechner geeignet , .sogleich oder auf
Oktober zu vermiethen . Näh. daselbst
im Kontor im Hof._ 9981 .6.2

. zu vemietkeu.
Eine schöne Etage mit 4 Zimmern,

Küche, Keller , Mansarde, Wasser und
Gas , in guter gesunder Lage, ist auf
23 Oktober zu vermiethen. Näheres9900 Klaupiechtstrnße 4, pari.

Leopoldstratze 27
ist eine freundliche Mausardeuwvh «
«ung (Küche u . Zimmer) mit schöner
Aussicht , am liebsten an eine allein¬
stehende Person, billig zu » er »
« iethe « ._ 9940 .23
) » heiuftratze 18, ist ein nach de,

Straße gehende- , großes Zstmue»
mit Küche nebst Wafferleitung , event
mit kleinerer Werkstätte , sofort oder
später zu vermiethen ._ 9528 .4^

Von einem brffrrr» Beamten wird
per sofort oder später eine Wvh »»«>»g
(2 möblirte Zimmer, womöglich mtt
Küche) für 2 Personen gesucht. Am
liebsten Westendstadttheil oder Mühl¬
burger. Gest . Off. unter H. 6 .9941
an die Exped . der »Bsd. P » g» • j |
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Pianinos, Flügel, Harmoniumsvon Bechstein, Berdux , Blüthner, Neumeyer , Rosenkranz, Schiedmayer. Schwechten und andere bewährte Fabrikate liefetam billigsten das Pianolager und Versandthaus H . JMCäBL 'U .XreX *« Kartsrnhs , Friedrichplatz 5 . — Bezugsquelle I. Ranges . — Gegründet 1879. — Preise von 450 Mk. an. Kataloge gratis und
Das

" ■

101) H . Büchler , Rastall,übernimmt wie seit Jahren schwächliche , schwer zu erziehende *geistig schlecht veranlagte * in Schulen mit starken Klassennicht
initkommende, einer strengen Aufsloht bedürft . Knaben, Dem Ein¬zelnen wird besondere Rücksicht gewidmet . NB, Die Anstalt ist durch
Ifeubau bedeutend vergrösaert . — Prosp, 8798 6 6

Erziehangsim statt von l ) r . 1 * 1 ähn .

Realschule zu W&ldkirch i . Br.
Begina des neuen Schuljahrs : 24 . September 1894 .In der Anstalt waren im letzten Schaljahr 90 Interne . — Da sämmt-

liohe 30 Schüler der Klasse I mit dem Zeugniss für den einjähr.-freiw. Dienst
am Schlüsse dieses Schuljahrs entlassen worden , ist eine grössere Zahl vonPlätzen flir Interne frei.

Auf sittliche Erstehung und glelchmftssfge Entwicklungvan Beist und Körper wird das Hanptaugenmerk gerichtet .Duroh Erlass des Reiehskanzleramts hat die Schule seit 1874 dasRecht, Zeugnisse über dis trissensoh. Befähigung ihrer Schüler zum einjühr.-freiw. Dienst aisauatelfea. 8779 .5.3
Anftaahnsebedlngnngen durch die Dtreetlon .

Sr ' " . .
■«.Steli6tzscMleZifliiit

",Ä |Abth . C 4 er Anhaiti * eben Baitiehvle . S ,BU^ fd «pdBiAlMtaU «IdMr « iektaof 1b DeuUobland. Btireprfifting vor 0tMta.PrSfoa*fr> tTObbbmIm. KoitooM « Aaikanö darek « g PimtieB . w

Dr. Billig
’s Inhalatorium, Karlsruhe i. B,,14 Sohillarstrasae 24 * 9779 .6 .2

zur Heilung von chronischen Erkrankungen der
Athmungsorgane (Rachen -, Kehlkopf - und Bronchialkatarrh,Bronchial-Asthma, Lungenkatarrh und Lungentuberoulose),In den meisten Ländern zum Patent angemeldetes und bereits
patentirtes Heilverfahren. Uebarrasohenda Erfolge . Pro¬
spekts gratis und franko. Oie Direktion .

* Handschuh -Fabrik §
Wilh . EUstätter Nachfolger «

A . Ourlettl , 9
D6tail -Verkauf ; Kaioerstrasse 8 « , im Hause des Herrn Bankier Seeligmann *

9
v

w,j
* v v zwiiohen Herren - und Bitterstrasse , j ®

Entschieden beste und billigste Bezugsquelle fOp -
Handschuhe aller Art. In Glace -, Suedes - und Biarritz «
Handschuhen werden nur eignen © Fabrikate verkauft. U80JS0.ll

Neuheit : Biarritz -Handsohu » «» aus schwedisohemLeder .
» » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » »

10 Mark.

u gros iBETZ <k € J! £ i «° s«
Karharohe , Kreuzstrasse 21 .

Grösstes Lager n. billigste Bezngsqoelle für teebn . d. chir. Gummivaaren .
Gummi -Regenmäntel , Gummi -Schube , Betteinlagestoffe ,

Hosenträger etc . 9559 . 10.5
_ Wachstuche , Linoleum etc . _B4F* Teppiche und Läufer jeder Art . “BS

Sämmtliche Artikel für Krankenpflege etc. — Sexhiet - Apparate ,
102 kaiserstrasse 102 .

eparatarwerkstfitte
für Kokb - u . StWerwaaren , Schmuck - «. Ku »stgew«rßfrch«a chegenständr

jebev Art . Ähren, Hthrgehäuse, Arilken «. Jsächerreparatnre «.52 .2 Reuarbetten auf Bestellung, schnell, reell und billig. 9863
MV Ankauf von altem Gold , Silber und Zuwelt ». -7M8fi , Trab old , (A . Deckers Nachfolger ) , Kaiserstrasse 121.

Grosser Schuhwaaren
it Ausverkauf jr

z« enorm billigen Preisen : 9968.12.2

126 Klliserftraße 126.
Beruh . Curt Pechstein , Wollwaarenfabvik

iu Mühlhausen i . Th .
fertigt aus Molk« , alten gestrickten , grwevten und andere« rrtnwok-
kene« Fache, » und Avsällen, haltbare und gediegen « Stoffe für Famen ,Kcktren und Kinder , sowie Hsortiören, Schkafdecken und so weiteri» den modernste « Muster » Sei billigster Areisstellnng und schnellster
Nediennng . Annahme und Mnsterlager 7798 *
i» Karlsruhe bei L . Fedeplachnen , $ fifiritinerftra{$e 74

Sensation
machm die n» «rfunbrntnOriginal Genfer Goldin - Remontoir - Taschenuhren

4 mit feinsten antimagneiischen PrilcifionD -Nickelwerke». VDiese Uhren find deimöge ihrer Prachtbollen und elegante » Ausführung «on echt goldenen Uhren selbst durch Fach!ent,
nicht zu unterscheiden . Di« wunderbar ziseltrien GehSuse bieiden immerwehrend absolut nnderiUCrrl an» wird ftsden richtigen Sang et«« »reijSstrige schriftliche Sar ««ti « geleistet.

Preis per Sttkols . IO IMEarh : .
Echte > «ldtn»Nhrketten miiSicherhells -Sarabine^ spurt -, WiarqwiO - oder Pairzer-Kelpua. per Wink a kurt ,Zu . jeder TJKr gratis ein LederfntteraLDie Soldin -Uhren find in Folge ihrer «orzüglichen B- rläßlichkeit bereit« bei den meisten Beamte» der österreichische«und ungarischen Staatebahnen im Gebrauche und ausschließlich zu beziehen durch das EentraldepotAlfred Fischer , Wien * Adlergasse Np. 12. 9476.6.2

_ Bersandt per Nachnahme zollfrei .rni Warne vor Ankauf von Nachahmungen , die zwar billiger »ngepriesen werde«, jedoch wtiihlo « pnd. WW

Ferdinand Bendix Söhne
^ olzbeavbettttngs - Fabrik

Bockenheim-Frankfort a. H. Landsherg a . W. Berlin 0. 27.
Fernsprecher Nr. 66.

Zimmerthüren
mit »usammengczapften Gehrungen in besten Qualitäten und
neuester Construction» aus feinstem Kiefern- (polnisch ) Holz.

Kehlleisten

Profilzeichnungen
ausschlage gratis

erlidreustange « »: s. w.

Bolljaloasien
auf besten Drellstreifcn geleimt . .
auf bestem Drell geleimt . . . .
mit durchgezogenen Gurten . . .
mit Lichtschlitzen .

Mid Stoffen * Mit Dtahlplättcheiiveibindung , Licht¬
gratis «. franco . und LustduichlaH .

pr. Q m ---
□ m =

B m -
m =

9799.4.2

Jt 4M b
. 5.

5.BO
6.60

O m = , 8.—

Christ. Oertel, Karlsruhe.

Billige Preise .

Abthettung
Aasitattanff -OceehiR

Stoifcrftr. 101/103
« rotzeS Lager

in Bettstellen , Bett¬
fevern, Jlanm , Retz-

Haar, itapkhtai ,
Mollene« Teppichen ,

Vitpteveeke« re.
Abfertigung

»BllstSndiger Bette«.
Uebernahme

ganzer Ansstener«.
Reelle Bedienung . ,TM

HEINRICH LANZ ,
MANNHEIM 6i42 .2e.17

Anerkannt grösste und bedeutendste Fabrik Deutschlands f&r

D ampf- presch-H
m

Selbsteinleger, Garbenbinder und Stroh - Elevatoren.
» " Kataloge gratis und franco . ■. . .

3 3^' Laz . Bär Wwe.,
Möbelmagaztn * Ecke der Waldhornstraße

hält stets grotzeS Lager in all«« Sorten-:Holz « und Polstermttbely Spiegel , Stühle
und Betten etc . 7678 . 10.8

Cowplette Salon -, Speise -, Wohn - u . Schlafzimuter -
Einrichtungen sind immer vorräthlg und werden smnmtlichr
Gegenstände wegen Mangel an Platz zu bedeutend herad -

. gesetzten Preisen abgegeben.

K. Scherer,
Buch-u.PapierhandltiBg

Karlspuhe *
Kaiserstr . 215 , BingaogKarlatr .,

empfiehlt
Bein reichhaltigee B&oherlagerin

schöner Utterfter ,
Scbnlbfleher ,Lehrmittel

etc. ; 9512.10.2
ferner Kalulei-, Konzept und
feinste Briefpapiere , englische
Billetpapiere, Ceuverts ln dien
Gr3 »sen , Rechnungsfermulare,

Quittungen, Wechsel.
GeschÄftsbOcher i. CoitokMer.

Ueberndune von
Druckarbelten bei rascher ,u. geschmackvollerAusführung.

igBta pB—
Billigste BezuBSquelte

für Stahle
hi Buchen« and Kirscbbauntbslz .

Starke StiiMe mit Patentsitz
per DtdMnd Mk .

Grosses! -
vfta « SK. an per J

Grosses Lager in
eisernen Gartenmobebi

za Fabrikpreken. 7445*
Jul . Weinheimer ,Kaiscrstraasa 8V8S,

i LswlaWiener 8tdhle <n*n 48 Sk an per Dntrend .

ibetlhetbet focht oder
eabmhttgt , erhält koste

EOrr
kauf beab . ^ . .
'nein . « eflrikhsntM ,

MlUsolan '
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